
In unserer Jugend waren Comics oft 
noch verpönt als „schlechte“ Literatur, 
die man am Kiosk kaufte. Dennoch oder 
gerade deswegen hat die Lektüre immer 
Spaß gemacht. In Frankreich hingegen 
genießen bandes dessinées den Ruf der 
9e art, die jeder, ganz unabhängig vom 
Alter, liest. Das Themenspektrum ist 
breit und verspricht Lesefreude für ganz 
unterschiedliche Interessengruppen. 
Als Teil der Zielkultur lassen sich BD 
daher gewinnbringend im Französisch-
unterricht einsetzen, vor allem in der 
Spielart der komplexeren romans gra-
phiques, die sich nicht nur der BD-Bil-
dersprache und sequenzieller Verfahren 
wie im Film bedienen, sondern auch 
inhaltlichen Tiefgang wie im Roman 
bieten. Unter einem bestimmten thema-
tischen Zugriff lassen sich (Auszüge 
aus) romans graphiques auf unter-
schiedliche Weise in Unterrichtsreihen 
von „Amour et amitié“ bis hin zu „Les 
relations franco allemandes“ aufgreifen.
Die Bild-Text-Kombination erleichtert 
dabei das Verstehen und den Zugang 
zur Fremdsprache, verschiedene Leser- 
und Lerntypen werden durch das Gen-
re angesprochen. Gleichzeitig erzeugen 
Bild und Text eine Spannung, die viel-
fältige, produktiv umsetzbare Sprech- 
und Schreibanlässe schafft. 
Diese Ausgabe stellt romans graphiques
vor, sei es in Form der Karikatur des Jet-
set in Saint-Tropez („Rester normal à 
Saint-Tropez“), in Form des polar („Ne-
stor Burma: Casse-pipe à la Nation“) 
oder des politisch brisanten Schicksals 
aus dem Arabischen Frühling („Sidi 
Bouzid Kids“). Sie versteht sich als Plä-
doyer für den Einsatz von romans gra-
phiques im Unterricht: in Auszügen als 
Ergänzung zu einer Lehrwerkslektion 
oder einem gemischten Dossier, als 
Ganzschrift z. B. auch als mehrkanalige 
Umsetzung eines Werks der Literatur. 

Und vielleicht ist 
sogar die eine oder 
andere Anregung 
für Ihren privaten 
Bücherschrank da-
bei.
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